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Zusammenfassung 

Im Rahmen dieser Arbeit wurde ein neuartiger Achsträger in hybrider Bau-
weise entwickelt und untersucht. Dieser besteht aus einer metallischen 
Oberschalenstruktur und einer mit Rippen ausgeformten glasfaserver-
stärkten thermoplastischen Unterschale (GMT), welche zur Einstellung der 
optimalen Steifigkeit dient. Die Rippen und Unterschale werden hierzu in 
einem Fließpressverfahren entweder gemeinsam als ein Bauteil oder als 
separate Einzelteile hergestellt. Durch den lokalen Einsatz von Faserver-
bundwerkstoffen in der Unterschale und der Rippenstruktur wird ein signi-
fikanter Gewichtsvorteil gegenüber einer Referenzstruktur aus Stahl er-
zielt. Durch die Verwendung des GMT-Unterbodenschutzes konnten zu-
dem die akustischen Eigenschaften des Fahrwerks hinsichtlich der Dämp-
fung positiv beeinflusst werden. 

Die hohen Anforderungen bzgl. Steifigkeit, Festigkeit und Beständigkeit der 
sicherheitsrelevanten Fahrwerkskomponente konnten unter Einhaltung 
des Bauraums erfüllt werden. Gleichzeitig konnte das Gesamtgewicht der 
Komponente im Vergleich zur klassischen Referenzstruktur um 30 % redu-
ziert werden.  

 

Summary 

Within the scope of this work an innovative hybrid subframe has been de-
veloped and studied. The subframe consists of a metallic upper shell struc-
ture and a ribbed glass-fiber reinforced thermoplastic lower shell (GMT), 
which serves to adjust the optimum stiffness. For this purpose, the ribs and 
lower shell are produced either together in a compression molding process 
as one component or as separate individual parts. The local use of fiber 
composites in the lower shell and the rib structure creates a weight ad-
vantage compared to a reference structure made of steel. Due to the use 
of a GMT underbody protection, a positive effect on the chassis's acoustic 
properties with regard to damping was achieved. 

The high requirements in terms of rigidity, strength and durability of the 
safety-relevant chassis component could be met while adhering to the in-
stallation space. At the same time, the total weight of the component was 
reduced by 30% compared to the classic reference structure. 
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